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wie schnell doch die Zeit vergeht. Das sagen wir nicht nur, weil wir uns wieder in der Weih-
nachtszeit befinden. Es gibt für Sie und damit für uns noch einen weiteren Grund, sich zu 
freuen. Die Energieversorgung Pirna GmbH als Teil des Stadtwerkeverbundes kann auf zwei er-
folgreiche unternehmerische Jahre zurückblicken. 2013 aus der Strom- und der Gasversorgung 
Pirna hervorgegangen, hat sie sich positiv entwickelt und die erwarteten Unternehmensziele 
erreicht.
Ein wichtiges Ziel der Fusion war es, unseren Kundenservice auszubauen und damit das Bera-
tungsangebot zu komplettieren. Wir sind Teil von Pirna und so können Sie sich auch bei uns 
vor Ort beraten lassen. Sie müssen sich nicht durch Warteschleifen von anonymen Callcentern 
quälen, sondern erhalten kompetente persönliche Unterstützung, egal welche Fragen Sie zu 
den Themen Strom, Gas, Fernwärme, Trink- oder Abwasser haben. Die Mitarbeiter, die Ihnen 
dabei helfen, sitzen vor Ort in unserem Verwaltungsgebäude auf der Seminarstraße in Pirna. 
Sie kennen sich nicht nur fachlich bestens aus, sondern wissen auch, was der Kunde wünscht.
Es ist viel passiert in diesem Jahr auf dem Campingplatz am Naherholungszentrum in Pirna-
Copitz. Die Erweiterung der Platzkapazitäten und der Neubau eines Sanitärgebäudes sind ab-
geschlossen. Und auch hier lässt sich feststellen, das neue Konzept hat Früchte getragen. Die 
Besucherzahlen sind gewachsen und das, obwohl die Bedingungen bei parallel stattfindenden 
Bauarbeiten nicht immer ganz einfach waren. Trotzdem ist es gelungen, am Campingplatz 
erstmals überhaupt schwarze Zahlen zu schreiben. Ein Ergebnis, das motiviert.
Mit diesen tollen Rück- und Ausblicken möchten wir Ihnen und Ihrer Familie ein wunderschö-
nes Weihnachtsfest und einen erfolgreichen Start in das neue Jahr wünschen. Besuchen Sie uns 
auf dem Pirnaer Weihnachtsmarkt bei einem Glas Feuerzangenbowle. Genießen Sie den Markt 
und die stimmungsvolle Beleuchtung, an der wir auch einen großen Anteil haben.

Herbert Marquard, Olaf Schwarze und Ekkehard Oswald 
Geschäftsführer in der Unternehmensgruppe der Stadtwerke Pirna GmbH
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„Wir sind Pirna.“ ist das 
Kundenmagazin der Unterneh-
mensgruppe der Stadtwerke 
Pirna GmbH (SWP) mit ihrer 
Tochtergesellschaft Energie-
versorgung Pirna GmbH (EVP). 
Die aktuelle Ausgabe finden 
Sie jeweils auch als PDF zum 
Download im Internet unter  
www.stadtwerke-pirna.de.

eine gute 
entscheidung
Wir sind Pirna. Sie halten die zweite Ausgabe des Kunden-
magazins in der Hand, das diesen Namen trägt. Mit der vori-
gen Ausgabe im September haben wir einen Namenswechsel 
mit einer neuen, frischeren Gestaltung gewagt. Die Reakti-
onen darauf haben uns bestätigt und machen uns Mut für 
den weiteren Weg. Mit dem Titel „Wir sind Pirna.“, der als 
Vorschlag von unseren Kunden, also von Ihnen kam, haben 
wir genau richtig gelegen. Wir sind nicht nur ein anonymes 
Unternehmen, sondern Teil von Pirna. Und das gilt nicht 
nur, weil wir hier unseren Sitz haben und hier für Energie, 
Wärme und Wasser sorgen. Auch unsere Mitarbeiter sind mit 
ihren Arbeitsplätzen ein wichtiger Faktor für Pirna. Darüber 
hinaus ist auch unser Engagement in der Region, sei es im 
sportlichen Bereich oder bei sozialen Projekten, wichtiger 
Bestandteil des Miteinanders. „Wir sind Pirna.“, sagen wir 
also stolz und fühlen uns dabei bei Ihnen. Und diese Authen-
tizität kommt an.

i m P r e S S U m

Verantwortlich für den inhalt stadtwerke Pirna gmbh, Bereich 
Vertrieb, Beschaffung, Marketing, seminarstraße 18 b, 01796 Pirna, 
tel.: 03501 764-533, e-Mail: kundenmagazin@stadtwerke-pirna.de
redaktion lars schuster, lutz leukhardt   GeStaltUnG trurnit leip-
zig gmbh, Uferstraße 21, 04105 leipzig, Valerie Wolf   drUck hofmann 
infocom  fotoS sWP, Frank trurnit & Partner Verlag gmbh, Bertram 
Bölkow, stadtverwaltung Pirna
das Kundenmagazin wird herausgegeben von:

geänderte Öffnungszeiten
Auch über die Feiertage sind wir 
selbstverständlich für Sie da. Klei-
ne Veränderungen bei den Öff-
nungszeiten gibt es aber trotzdem. 
Am 11. Dezember haben wir nur bis 
13:30 Uhr statt bis 18:00 Uhr ge-
öffnet und zwischen Weihnachten 
und Silvester nur bis 16:00 Uhr. 
Am 24. und 31. Dezember ist un-
ser Kundenzentrum ganz geschlos-
sen. Bei Notfällen erreichen Sie 
uns rund um die Uhr über unseren 
24-Stunden-Havariedienst unter   
03501 764-444.

Plitsch, platsch! 
Das Geibeltbad präsentiert sich jung und spritzig: Mit 
einem sympathischen Lächeln werden die Gäste ab sofort 
zu einem Besuch in das beliebte Pirnaer Ganzjahresbad 
mit Bade- und Saunalandschaft eingeladen. 
Das neue Gesicht ist bereits im Internet unter  
www.geibeltbad-pirna.com zu sehen. Werbeflyer,  
Aushänge, Plakate und Banner werden folgen.



Winterliche 
Rutschpartie
In diesem Winter warten wieder 500 Quadratmeter 

spiegelglattes Eis auf kunstfertige Schlittschuhläufer 

– vorausgesetzt, es wird frostig genug. Mit Unter-

stützung der Energieversorgung Pirna wird ein Teil 

des Friedensparks mit einer 5 cm dicken Eisschicht 

überzogen. Große Kufenflitzer können für zwei Euro 

ihre Pirouetten drehen. Kinder werden für einen Euro 

aufs Glatteis geführt. Für +Card-Inhaber ist das Eis-

vergnügen sogar kostenfrei. Alle, die keine eigenen 

Schlittschuhe besitzen, können sich ein passendes 

Paar vor Ort ausleihen. 

Wer eine Pause vom Schlittschuhlaufen einlegen 

möchte, kann an beheizten Ruheinseln mit heißen 

Getränken und leckeren Snacks wieder Kraft tanken.
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Neue ÈCard
Es ist die Zeit der Geschenke, da wollen auch wir natürlich in 
nichts nachstehen. In den nächsten Tagen erhalten die +Kunden 
unsere beliebte +Card für das kommende Jahr mit der Post nach 
Hause. Mit ihr können Sie auch im nächsten Jahr wieder viele 
Vergünstigungen erhalten, sei es beim Parken in der Innenstadt 
von Pirna oder beim Eintritt in viele Einrichtungen der Stadt. 
Was, Sie sind noch kein +Kunde? Dann wird es aber Zeit. Rufen 
Sie uns einfach unter unserer kos tenlosen Servicenummer 0800 
589 14 03 an oder kommen Sie in unserem Kundenzentrum in 
der Seminarstraße 18 b vorbei. Wir beraten Sie gerne.

Stimmungsvolle 
Vorweihnachtszeit
Noch bis zum 23. Dezember strahlt der Canalettomarkt weih-
nachtliche Stimmung in die Straßen Pirnas aus. Mit einer 
bunten Mischung aus kulinarischen, handwerklichen und 
weihnachtlichen Angeboten lädt der Weihnachtsmarkt inmit-
ten der historischen Pirnaer Altstadt zum Bummeln, Stöbern 
und Genießen ein. Ein besonderes Lichtkonzept beleuchtet 
allabendlich die angrenzenden Häuserfassaden und das Cana-
lettohaus sowie das Rathaus mit Bildern Canalettos und baro-
cken Mustern. Die Illumination sorgt für eine ganz besondere 
Atmosphäre. Im Mittelpunkt des Canalettomarktes steht der 
festlich geschmückte Weihnachtsbaum. In gold-rotem Licht  
wird dieser auch in diesem Jahr dank einer Beleuchtung aus 
7.800 goldenen und 1.500 roten LEDs erstrahlen. Die ge-
samte Beleuchtung des Weihnachtsmarktes und der festlich ge-
schmückten Pirnaer Straßen liegt auch in diesem Jahr wieder in 
der Verantwortung der Energieversorgung Pirna.
www.canalettomarkt.de

NEU

Ab 2016 gibt es mit der +Card 

5 % Rabatt 
auf den Eintritt ins Geibeltbad –  

egal, ob Badelandschaft, Sauna  

oder Freibad.
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Eiskalter Titelverteidiger

Francesco Friedrich holte bei der WM in 
Winterberg 2015 Gold im Zweierbob und 
belegte Rang 4 im Viererbob.

Die Titelverteidigung fest im Blick: Francesco 
Friedrich bereitet sich mit Unterstützung der EVP 

auf die WM im Nachbarland vor.

mit der enerGieversorGunG Pirna zur 

wm nach innsbruck
wir verlosen eine reise für zwei Personen zur 
bob- und skeleton-wm nach innsbruck. Starten 
Sie am 12. Februar im Reisebus mit vielen anderen 
Fans und Sponsoren in Richtung Österreich. Im Preis 
inbegriffen sind zwei Übernachtungen in einer Ju-
gendherberge inklusive Frühstück, ein gemeinsames 
Abendessen mit Francesco Friedrich und natürlich 
der Eintritt zu den vier Rennen im Zweierbob. Zurück 
geht es dann am 14. Februar nach der Siegerehrung, 
bei der Friedrich mit etwas Glück die Goldmedaille 
überreicht wird. als 2. und 3. Preis verlosen wir 
zwei exklusive fan-Pakete. 

beantworten sie dazu einfach folgende frage:   

Wie wird Francesco Friedrich von seinen 
Teamkollegen gerne genannt?   

a. fridolin         b. franz         c. friedjof  

Die Antwort senden Sie bitte unter dem kennwort: 
wm bis zum 20. Januar 2016 an die E-Mail-Adresse 
kundenmagazin@stadtwerke-pirna.de. Bitte geben Sie 
Ihre Adresse und Telefonnummer an. Der Gewinner wird 
unter allen richtigen Einsendungen ausgelost und von 
den Stadtwerken Pirna benachrichtigt. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.

der Pirnaer Francesco Friedrich durfte sich bei den Weltmeisterschaften 2014 

und 2015 jeweils die Goldmedaille im Zweierbob um den Hals hängen lassen und 

brachte einen riesigen Pokal nach Hause. nun geht es vom 8. bis 23. Februar 2016 

bei der Bob- und Skeleton-WM in Innsbruck wieder ums Ganze. die Energieversor-

gung Pirna unterstützt den berühmten Pirnaer und stellt dem Bobteam  

Friedrich ein großes Fahrzeug zur Verfügung, in den Sportler und Bob hineinpassen.

Francesco, als zweimaliger Bob-Weltmeister 
verteidigst du in Innsbruck erneut deinen 
Titel. Wie fühlt sich das an, wenn du kurz vor 
dem Rennen am Start stehst?  
Ich blende das aus. Die meiste Energie steckt 
man ja in die Vorbereitung, und wenn die 
passt, ist das 99 Prozent der Miete. Ich muss 
zwar athletisch in Topform sein, aber ich als 
Pilot bin nicht entscheidend. Das Entschei-
dende ist das Team, das am Training und am 
Bau des Bobs über Monate hin beteiligt war. 

Wie wird deine Taktik sein? 
Das verrate ich natürlich nicht (lacht). Aber 
ich bin ein flexibler Fahrer – auf manchen 
Bahnabschnitten nutze ich mehr die Kurven-
energie, auf anderen Abschnitten lasse ich es 
auch mal krachen. Deshalb komme ich mit vie-
len Bahnen gut zurecht.  

Wirst du neben dem Sport noch Zeit haben, 
Innsbruck zu besichtigen? 

Innsbruck ist eine Reise wert, und ich weiß 
natürlich, dass das Geburtshaus von Mozart 
in Innsbruck steht. Aber so eine WM ist ein 
Termin, auf den man das ganze Jahr über hin-
gearbeitet hat. 
Da konzentriere ich mich nur auf mich selbst, 
bespreche mich mit Teamkollegen und Trai-
nern, beobachte die Konkurrenz. In dieser 
Phase gibt es nur die WM für mich. Alles ande-
re muss warten.   

1. pREis

wm   
innsbruck
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1+1=1
Diese Rechnung  
geht einfach auf.
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Jahre  
Energie aus 
einer Hand

Der 31. August 2013 war für die Stadtwer
ke wie auch die Stadt Pirna ein denkwürdiges 
und wichtiges Datum. Seitdem gibt es in der 
Stadt ein großes und einheitliches Energiever
sorgungsunternehmen – die Energieversorgung 
Pirna GmbH (EVP). Sie ist inzwischen seit gut 
zwei Jahren für die sichere Versorgung aller 
Pirnaer Bürgerinnen und Bürger mit Erdgas, 
Fernwärme und Strom verantwortlich und trotz 
der relativ kurzen Zeit schon als selbstverständ
lich im Bewusstsein verankert.
Grund genug, noch einmal zurückzublicken, vor 
allem aber, nach vorn zu schauen. Eingeführt 
hatten wir die EVP mit dem leicht provokanten 
Slogan „1+1=1“.

erfolgreiche rekommunalisierung
Warum stimmte die Rechnung 1+1=1 bei uns 
trotzdem? Weil die Gasversorgung Pirna (GVP) 
und die Stromversorgung Pirna (SVP) zur EVP 
fusionierten. Damit wurde eine Entwicklung ab
geschlossen, die bereits 1992 begonnen hatte. 
In jenem Jahr hatte Pirna seine eigenen Stadt
werke gegründet sowie in den Folgejahren die 
Töchter GVP und SVP. Anteile an den Tochter
unternehmen lagen zum Teil bei den Stadt
werken Remscheid. Die Stadtwerke Remscheid 
hatten uns nach der Wende konstruktiv beraten 
und begleitet, um unsere kommunalen Unter
nehmen auf einen guten Weg zu führen. Dieser 
Weg wurde danach erfolgreich beschritten. Im 
Jahr 2009 wurde der erste wichtige Meilenstein 
gemeistert: der Rückkauf der Anteile der Stadt
werke Remscheid. Ende 2012 wurden zudem die 

Anteile an der Stromversorgung Pirna (SVP) vom 
EnergieVerbund Dresden (EVD) zurückerworben. 
Die sogenannte Rekommunalisierung als Voraus
setzung zur Zusammenführung der Unterneh
men war damit abgeschlossen.
Im August 2013 folgte dann der letzte große 
Schritt: Die Fusion von SVP und GVP zur EVP. 
Also war 1 plus 1 tatsächlich 1! Seitdem bekom
men Sie Ihre Energie aus einer Hand. „Sie kön

nen sich sicher sein, dass der Ertrag aus diesem 
Unternehmen wieder unserer Stadt Pirna zugu
tekommt“, versprach seinerzeit unser Oberbür
germeister und Vorsitzender des Aufsichtsrats, 
KlausPeter Hanke.

strategisch sinnvoll
Er und die Energieversorgung Pirna haben Wort 
gehalten: Gemeinsam konnten das soziale En
gagement und Sponsoring in den Bereichen 
Sport, Kultur und Tourismus gesichert und wei
ter ausgebaut werden. Abgesehen von diesen 
und vielen anderen praktischen Vorteilen, die 

die Pirnaer von der Fusion hatten und nach wie 
vor haben, war sie auch strategisch sinnvoll und 
sogar notwendig. Dadurch konnte die Wettbe
werbsfähigkeit weiter gestärkt und ausgebaut 
werden. Ein wichtiger Erfolgsfaktor sind in die
sem Zusammenhang auch die Investitionen in 
eine effiziente Erzeugung von Strom und Fern
wärme, wie etwa durch den Neubau eines Block
heizkraftwerks in Copitz und der Ausbau der 
erneuerbaren Energien. Die Thüga AG haben wir 
dabei als strategischen Partner an unserer Seite. 

2
seit zwei Jahren stellt die Energieversorgung Pirna GmbH der Elbestadt ihre Energie bereit.  

die Fusion der Gasversorgung Pirna und der stromversorgung Pirna zu einem kommunalen 

Unternehmen hat sich für die stadt und die Kunden ausgezahlt. 

„Sie können sich sicher sein, 
dass der Ertrag aus diesem 

Unternehmen wieder unserer 
Stadt Pirna zugutekommt.“

Seit zwei Jahren sorgt die EVP in kommunaler Hand für 
Energie in Pirna.
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fragen an

Herbert 
Marquard

Herbert Marquard ist seit ihrer Gründung Geschäftsführer der Energieversorgung 

Pirna GmbH. Gleichzeitig ist er Geschäftsführer der stadtwerke Pirna GmbH.

Gasversorgung und Stromversorgung Pirna 
heißen jetzt Energieversorgung Pirna.  
Warum ist das für die Bürger und Kunden 
mehr als nur ein neuer Name?
Gerade jetzt zeigt sich, wie wichtig es war, un
sere Kräfte zu bündeln. Entgegen des bundes
weiten Trends konnten wir etwa beim Strom 
unsere Preise stabil halten und mussten die 
erheblichen staatlichen Mehrbelastungen in 
diesem Jahr nicht an unsere Kunden weiter
geben. Im Bereich der Fernwärme konnten wir 
die Preise sogar senken. Das konnte uns nur 
gelingen, indem wir die Vorteile und Syner
gien innerhalb des Stadtwerkeverbundes voll 
ausschöpfen. Etwa, indem wir vermehrt selbst 
Strom und Wärme erzeugen. Neben diesen 
direkt spürbaren Auswirkungen gibt es noch 

4
weitere positive Effekte, die vielleicht nicht 
jeder sofort mit der EVP in Verbindung bringt. 
So stellen wir durch unsere finanzielle Unter
stützung die Basis für sportliche Erfolge wie 
die von unserem BobWeltmeister Francesco 
Friedrich, dem Aufstieg des VfL PirnaCopitz 
oder dem Verbleib des Pirnaer RuderAchters 
in der Bundesliga. Aber auch die Weihnachts
beleuchtung der Pirnaer Altstadt und des Ca
nalettomarktes oder die Neugestaltung des 
Marktbrunnens wären ohne die Hilfe der EVP 
nicht möglich. Und die Vorteile unserer +Card 
dürfte spätestens beim dadurch günstigeren 
Parken in der Innenstadt oder Eintritt in viele 
beliebte Einrichtungen auch jeder Kunde zu 
schätzen wissen.

Was hat sich im Stadtwerkeverbund selbst 
geändert? So eine Fusion greift ja auch in 
die internen Abläufe ein?
Wir haben den Kundenservice komplettiert. 
Alle Anliegen werden durch unsere Servicemit
arbeiter vor Ort geklärt. Im Textbeitrag wurden 
ja schon Dinge wie die Vereinheitlichung der 
Rechnungslegung genannt. Uns ist es dabei 
gelungen, dass dadurch keine Arbeitsplätze 
verloren gingen oder in andere Regionen verla
gert werden mussten. Im Gegenteil, wir haben 
hier in Pirna sogar zusätzliche Arbeitsplätze 
geschaffen. Sichtbarstes Zeichen ist dabei die 
Vergrößerung unseres Unternehmenssitzes. 
Das Gebäude auf der Seminarstraße 18 b hat 
nun drei Stockwerke statt der vorherigen zwei. 
Das stärkt natürlich auch die Wirtschaftskraft 
anderer Branchen innerhalb der Region und si
chert und fördert darüber hinaus Arbeitsplät
ze, die nicht direkt beim Stadtwerkeverbund 
angesiedelt sind.

Was werden die größten Herausforderungen 
für die EVP in den kommenden Jahren sein?
Wir sind inzwischen Netzbetreiber für alle Pir

naer Stadtteile. Wir haben bei der Betriebs
führung andere Anbieter, etwa die ENSO, ab
gelöst und zusätzliche Konzessionen, etwa 
in Graupa und BirkwitzPratzschwitz, über
nommen. Damit wächst auch unsere Verant
wortung gegenüber den Kunden und Bürgern. 
Parallel nehmen auch der Konkurrenzdruck 
und die staatlichen Einflussnahmen immer 
mehr zu. Diesen Aufgaben stellen wir uns. So
wohl der Wettbewerb als vor allem auch die 
Erwartungen unserer Kunden sind uns bewusst 
und wir ihnen gewachsen. Darin sehen wir als 
städtische Gesellschaft unsere Bestimmung. 
Auch bei der Fernwärme haben wir viel vor. So 
streben wir einen weiteren Ausbau in Richtung 
Rottwerndorf an. Mögliche Objekte für einen 
Anschluss an diese günstige Wärmeversorgung 
wären dabei der neue Sitz des Evangelischen 
Schulzentrums, die Niederlassung der Sparkas
se und der Pirnaer Standort der Bundespolizei.

Die Energiewende ist in aller Munde. Ist die 
EVP auch darauf vorbereitet?
Wir beteiligen uns schon lange aktiv an dieser 
Entwicklung. Beispiele sind unsere modernen 
Kraftwerke, die mit Wärmekopplung arbeiten, 
oder unser Solarpark in BirkwitzPratzschwitz, 
wo wir selbst erneuerbare Energie produzieren. 
Diese Bereiche werden wir auch in Zukunft 
weiter ausbauen. Zum einen, weil wir uns 
damit unabhängiger machen, und natürlich 
auch, weil wir damit ökologischen Strom pro
duzieren und etwas für die Umwelt tun.

„... wir haben hier  
in Pirna sogar  
zusätzliche Arbeitsplätze 
geschaffen.“

Geschäftsführer H. Marquard: „Wir wollen die Synergien 
innerhalb des Stadtwerkeverbundes voll ausschöpfen.“
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5 gute Gründe für  
2 Jahre EVP

heimspiel auf dem energiemarkt 
Die Gewinne der EVP als ein Tochterunternehmen der Stadtwerke Pirna kommen der Stadt 
zugute: Das Geld der Bürger fließt nicht an einen anonymen Gesellschafter ab, sondern kann 
für Investitionen zugunsten der Pirnaer genutzt werden. Die Vorteile unserer beliebten Kunden-
karte, etwa beim Parken in der Innenstadt oder beim Eintritt für städtische kulturelle Angebote, 
möchten viele nicht mehr missen. Im Zuge des Aufbaus der EVP wurden neue Arbeitsplätze 
geschaffen. Inzwischen sind es 18 Mitarbeiter mehr, die in Pirna beschäftigt sind und nicht  
irgendwo anders. Und sie sind Garant dafür, dass die Versorgung mit Strom und Erdgas rund 
um die Uhr sicher und zuverlässig funktioniert.

mehr transparenz, mehr komfort
Die Verschmelzung der Strom- und Erdgassparten zur Energieversorgung Pirna führten 
zu schlankeren Strukturen und einem deutlichen Plus an Transparenz gegenüber den 
Kunden. Die Abrechnungen für Kunden, die Strom und Erdgas gleichzeitig bei uns bezie-
hen, werden inzwischen in einem System erfasst. Der Kunde erhält jetzt nur noch eine 
Abrechnung und kann sich mit allen Fragen an einen Ansprechpartner am Sitz der EVP 
in der Seminarstraße 18 b wenden. Außerdem gibt es mittlerweile auch nur noch eine 
Servicenummer – 0800 589 14 03.

energiewende nach mass
Ein Schwerpunkt der Energieversorgung Pirna liegt auf dem Ausbau der Nutzung erneuerbarer Energien und 
hocheffizienter Technik wie etwa den beiden Blockheizkraftwerken in Pirna-Copitz und auf dem Sonnenstein. 
Diese Technik ist extrem sparsam und gleichzeitig so flexibel, dass die EVP passgenau auf den Energiebedarf in 
Pirna reagieren kann. Das ist eines der Hauptanliegen. So kann der Fortgang der Energiewende hier vor Ort nach 
eigenen Vorgaben gestaltet werden. Mit dieser Energieerzeugung vor Ort ist Pirna unabhängiger von der Preis-
politik überregionaler Konzerne.

starker akteur im  
wettbewerb
Mit der Liberalisierung des Energiemarkts ist auch der 
Konkurrenzdruck gewachsen. Angst davor muss man in 
Pirna nicht haben. Im Gegenteil: Weil das Unternehmen 
so gut aufgestellt ist, konnten wir weitere Kunden und 
somit Stärke hinzugewinnen. Die EVP bietet inzwischen 
nicht nur im Pirnaer Stadtgebiet seine Produkte an. So 
ist es seit Kurzem auch den Birkwitzern und Pratzsch-
witzern möglich, Strom und Erdgas von der EVP zu 
beziehen. Erdgas verkauft die EVP inzwischen deutsch-
landweit mit wachsendem Erfolg und Strom in allen 
neuen Bundesländern.

vorteile bei der 
preisgestaltung
Mit der Fusion und den daraus 
resultierenden Maßnahmen konnte 
auch Einfluss auf die Entwicklung 
der Energiepreise gewonnen wer-
den. Das zeigt sich aktuell stärker 
denn je. Mit einer Rekordumlage 
für erneuerbare Energien und 
anderen Abgaben befinden sich 
die staatlich vorgegebenen 
finanziellen Belastungen etwa 
bei den Stromkosten auf einem 
noch nie dagewesenen Niveau. 
Dennoch ist es der EVP gelungen, 
den Strompreis für ihre Kunden in 
diesem Jahr stabil zu halten und 
die Mehrkosten auszugleichen. 
Die Preise für die Fernwärme sind 
sogar gesenkt worden. Das alles 
war und ist nur durch die neue 
Struktur möglich.
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Bei Anruf Antwort
das Team im Kundenservice des stadtwerkeverbundes denkt und 

arbeitet immer aus Kundensicht – ganz gleich ob in der Telefon-Hot-

line oder der persönlichen Beratung.

„Hallo Herr Neubauer, hier ist Lars Schaar-
schmidt von der Energieversorgung Pirna. Ich 
habe in Ihren Kundendaten gesehen, dass 
Sie momentan noch im teuren Grundversor-
gungstarif sind und derzeit eine recht hohe 
Abschlagssumme zahlen. Sie kommen deutlich 
günstiger, wenn Sie bei uns in ein anderes 
Produkt  wechseln. Wenn Sie möchten, erklär 
ich’s Ihnen kurz ...“ 
Ein Energieversorger, der seine Kunden dabei 
berät, wie sie bei ihm Geld sparen können? Wo 
gibt’s denn so etwas? Die Antwort ist einfach: 
In der Seminarstraße 18 b in Pirna. 

Dort befindet sich das Kundenzentrum der 
Stadtwerke Pirna, das sich mit neun Mitarbei-
tern und der Teamleiterin Laura Ullrich um alle 
Belange der Stadtwerke-Kunden kümmert. Sie-
ben Mitarbeiter nehmen persönliche Anliegen 
in der Kundenberatung vertrauensvoll entge-
gen und helfen weiter. 

EINfach aNRufEN
„Uns ist es wichtig, dass wir unsere Kunden 
immer aus Kundensicht beraten“, weiß Laura 
Ullrich, die als organisatorische Schnittstelle 
zwischen der strategischen Planung  und dem 

Team fungiert. „Was ist für Herrn Neubauer 
der beste Tarif? Wie können wir Frau Schmidt 
die neue Rechnung verständlich erklären? 
Welchen Bedarf hat der Metallverarbeitungs-
betrieb Binninger und wie können wir das für 
ihn schnellstmöglich und preislich attraktiv 
lösen?“ Diese Namen sind zwar fiktiv, die Be-
dürfnisse dahinter jedoch aus dem realen All-
tag gegriffen. „Die meisten Fragen kommen 
sicherlich zum Zählerstand, zu Rechnungen 
oder zu Abschlägen. Manche Kunden rufen uns 
auch an, weil sie sparen möchten. Da schauen 
wir gerne, was wir innerhalb unserer Produkt-
landschaft tun können. Eine längere Laufzeit 
bedeutet in der Regel auch günstigere Preise.“ 
Auch mit Zahlungsschwierigkeiten, bei denen 
man sich so früh wie möglich melden sollte, 
zeigen die SWP-Berater Verständnis und finden 
gemeinsam mit dem Kunden eine gute Lösung. 
Überhaupt gilt: Wann immer eine Frage rund 
um das Thema Energie auftaucht – einfach 
einmal bei den Stadtwerken Pirna anrufen. 
Die freundlichen SWP-Mitarbeiter helfen in 
jedem Falle weiter: Sei es beim Ausfüllen von 
Formularen, für Erklärungen zu aktuellen An-
schreiben oder weshalb manche Kunden eine 
Kundennummer beim Netzbetrieb der Stadt-
werke sowie eine andere Kundennummer für 
die Energieversorgung haben. 

EIN staRkEs tEam
Freundlichkeit ist nicht nur im Umgang mit 
den Kunden eine Selbstverständlichkeit, son-
dern auch im Miteinander des Teams. Das merkt 
man, sobald man das Büro der Servicemitar-
beiter betritt. Dort wird gescherzt, gelacht, 
und dann sich wieder konzentriert einer anste-
henden Anfrage gewidmet. Und das geschieht 
häufig im Team. „Oft beraten wir uns gemein-
sam“, weiß auch Jana Küchler. „Deshalb ist 
so ein Großraumbüro auch sehr sinnvoll. Bei 
einer Klärung von Netzangelegenheiten frage 
ich auch mal in den Raum hinein: Wie würdet 
ihr das machen? Man kann eben doch nicht al-
les wissen, aber das Wissen aus dem Team löst 
dann auch das kniffligste Thema.“ Ihr Kollege 
Jörn Schumann, der seit Mitte August dabei 
ist, kann das nur bestätigen: „Fast jedes Kun-
denanliegen ist individuell, sodass wir auch 
immer individuelle Lösungen suchen. Da hole 
ich mir den Rat von Kollegen, wie sie einen 
bestimmten Fall zur Zufriedenheit des Kunden 
lösen würden.“ 
Das Team hat ein gemeinsames Credo: Ganz 
gleich, ob bei einer telefonischen oder persön-
lichen Beratung – jeder Kunde soll ein zufrie-
denstellendes Ergebnis erhalten haben, wenn 
er wieder auflegt oder das Gebäude in der Se-
minarstraße verlassen hat. Wer also demnächst 
von Lars Schaarschmidt oder seinen Kollegen 
einen Anruf bekommt, kann sicher sein: Hier 
ruft jemand an, der in meinem Sinne denkt und 
handelt. Ein gutes Gefühl. 

Ein offenes 
Ohr für die 
Kunden:  
Laura Ullrich 
ist Team-
leiterin im 
Kunden-
service.
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Wichtig ist, dass das Arbeitsumfeld stimmt. 
Wenn ich die Kollegen lachen höre, freue ich mich 
darüber. Denn das zeigt, dass sich unsere Mitarbeiter 
bei uns wohlfühlen – und je zufriedener jemand ist, 
desto besser berät er unsere Kunden.“

LauRa uLLRIch

Wir arbeiten natürlich 
viel am Telefon, doch bei manchen 
Themen wie der Erläuterung einer 
Rechnung ist es mir lieber, das mit 
Kunden vor Ort zu besprechen. 
Das ist persönlicher, menschlicher, 
und häufig aufschlussreicher für 
den Kunden.“ 

JaNa küchLER

Es macht viel aus, dass wir als Bera-
ter selbst in Pirna sitzen und nicht irgendwo in 
Hamburg in einem Call-center untergebracht 
sind. So bekommen wir zum Beispiel aktuelle 
Baumaßnahmen in der Stadt oder Anliegen der 
Bevölkerung  mit. Das können wir nur, weil wir 
hier vor Ort sind.“ 

LaRs schaaRschmIdt

Wenn die Zeit der Rechnungslegung gekommen ist, dann 
herrscht bei uns Hochbetrieb. Unsere Kunden möchten dann ihren 
Abschlag ändern, einen Zählerstand korrigieren, Bankverbindungen 
mitteilen oder zu anderen Tarifen beraten werden. Da ist jeder Fall 
anders, das macht unseren Job ziemlich vielseitig.“ 

JöRN schumaNN

Sie haben Fragen zu unseren Produkten oder Ihrem Vertrag?  
Wir helfen Ihnen gerne – telefonisch, persönlich in unserem  
Kundenzentrum oder per E-Mail. 

stadtwERkE PIRNa Gmbh  
Kostenlose Servicenummer:  

0800 589 14 03 
(innerhalb Deutschlands)

Fax:  03501 764-149
E-Mail:  swp@stadtwerke-pirna.de
Internet:  www.stadtwerke-pirna.de
Seminarstraße 18 b, 01796 Pirna

bEI aNRuf sERVIcE

öffNuNGszEItEN  
kuNdENzENtRum
Montag bis Freitag     
jeweils 8:00–18:00 Uhr

J
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Alles auf 
einen Klick
im überarbeiteten Online-Kundenportal der Energieversorgung 

Pirna können Kunden nun einfach und transparent viele daten 

rund um ihren Energievertrag einsehen und ändern. 

Schnell die neue Telefonnummer mitteilen, die Abschlags-
zahlungen anpassen oder die letzten Rechnungen einse-
hen? Kein Problem im neuen Kundenportal des Stadtwer-
keverbundes. „Wir wollten unser Portal nutzerfreundlicher 
anlegen und gestalten und damit unser Service-Niveau für 
unsere Kunden weiter erhöhen“, weiß Laura Ullrich, die 
Teamleiterin des Kundenservice. Man kann sagen: Missi-
on erfüllt. Das neue Portal, das man auf www.stadtwerke-
pirna.de unter „Onlineservice“ findet, bietet dabei noch 
einige weitere Features. „Kunden können hier auch ihre 
Bankverbindung ändern, den aktuellen Zählerstand über-
mitteln, eine Zwischenrechnung anfordern oder EVP eine 
Nachricht zukommen lassen, auf die wir zügig reagieren.“ 
Der Login funktioniert dabei denkbar einfach: Zur Authen-
tifizierung dient der Nachname des Vertragspartners sowie 
die entsprechende Kundennummer. Nach der Eingabe eines 
Passwortes hat man den umfangreichen Zugriff auf nahezu 
alle Daten zum eigenen Energievertrag. Eine ideale Ergän-
zung zum persönlichen Kundenservice der Energieversor-
gung Pirna. 

einfach ausfüllen und abschicken 
In jedem Haus findet sich mindestens ein Strom- oder Gaszähler, der zum Inventar des 
Netzbereichs der Energieversorgung Pirna gehört. Deshalb erhalten Sie von der Energie-
versorgung Pirna als Ihrem Netzbetreiber auch die Ablesekarten – unabhängig von Ihrem 
Energielieferanten. Damit der Stand und damit die Abrechnung korrekt sind, sollten Mieter 
und Wohnungseigentümer den Zählerstand ablesen und in die spezielle Ablesekarte eintra-
gen, sobald sie ihnen zugeschickt wird. Die abgedruckte Kundennummer ist Ihre Netzkun-
dennummer und weicht von der Kundennummer auf Ihrem Energievertrag ab. 
Trennen Sie die ausgefüllte Karte und den Kontrollbeleg vom Anschreiben ab. Dann die 
bereits frankierte Karte nur noch in den nächsten Briefkasten werfen. 

Wichtig: Bitte keine Kommentare auf das Formular schreiben, denn die Karte wird automa-
tisch eingelesen. Alle Inhalte außerhalb der vorgesehenen Felder können nicht berücksich-
tigt werden. Sollte es Ihnen einmal nicht gelingen, den Zählerstand mitzuteilen, wird dieser 
systemtechnisch geschätzt.

Mit dem neuen Kunden-
portal kann man seine 

Energie fürs Zuhause 
mit wenigen Mausklicks 

vom Schreibtisch aus 
managen.

Bankverbindung ändern,  
Rechnungsadresse aktualisieren – 
die Bedienung des  
Kundenportals ist ein  
Kinderspiel.

Ç
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Wer gelegentlich einen Blick auf die Rechnungen der Energieversorgung Pirna 
wirft, weiß, dass sich darauf so einige Informationen mehr finden als nur der Rech-
nungsbetrag, die Zählernummer und die Bankverbindung der EVP. Denn der Pirnaer 
Energie versorger möchte seine Kunden vollständig und verständlich informieren 
und muss dabei auch die gesetzlichen Vorgaben berücksichtigen. So findet man 
darauf auch Informationen, aus welchen Steuern und Umlagen sich der Energiepreis 
zusammensetzt, beim Strom kann man seinen eigenen Verbrauch mit Durchschnitts-
werten ähnlicher Haushaltsgrößen vergleichen oder bei Unklarheiten einen Blick ins 
Energielexikon werfen. 
Das Wichtigste ist und bleibt für Kunden natürlich die Höhe des Rechnungsbetrags, 
und da darf man gerne noch einmal genauer hinschauen. „Grundsätzlich empfehlen 
wir, jede Rechnung zu prüfen: vom Zählerstand über die vereinbarte Preisstellung 
zu den geleisteten Abschlagszahlungen im Zeitraum bis hin zum Rechnungsbetrag“, 
weiß Laura Ullrich, Teamleiterin im Kundenservice der EVP. „Wenn wir zum Beispiel 
den Zählerstand schätzen mussten oder es einen attraktiveren Tarif für einen Kun-
den gibt, beraten wir gerne weiter. Auch über eine neue Abschlagshöhe können wir 
gerne sprechen.“ 

Transparenz auf  
der Rechnung
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„Ich habe Sie gar nicht kommen hören“
Schön leise! – diese Aussage fasst das Fahrer-
lebnis, das Sebastian Zschernig Mitte August 
in einem VW e-Golf hatte, treffend zusammen. 
Ein Wochenende lang war er mit seiner Familie 
mit dem Elektroauto unterwegs, das die Stadt-
werke Pirna in einer Gemeinschaftsaktion mit 
dem VW-Autohaus Pirna verlost hatten. Sein 
Fazit der Testfahrten: „Die direkte Kraftüber-
tragung beim Tritt aufs Gaspedal ist beein-
druckend. Entsprechend flink haben wir die 
Steigungen der Sächsischen Schweiz und des 
Erzgebirges gemeistert.“ 
Begeistert zeigte sich der 38-Jährige von der 
nahezu lautlosen Art der Fortbewegung. „Viele 
brauchen einen satten Sound, aber ich mag 
keine lauten Motorengeräusche. Bei normalen 
Benzinern fahre ich deshalb eher zurückhaltend. 
Beim e-Golf hingegen konnte ich mich still und 

leise austoben. Für mich ein völlig neues Fahr-
gefühl.“ Auch Passanten waren überrascht. Das 
„Ich habe Sie gar nicht kommen hören“, hörte 
Zschernig an jenem Wochenende öfter.
Zusammen mit dem Schlüssel für den e-Golf 
erhielt der Pirnaer Testfahrer noch einen 
prall gefüllten Picknickkorb. Perfekte Zutaten 
für rundum gelungene Familienausflüge zu 
Papststein und Gohrisch sowie ins Erzgebir-
ge. „Wir haben kein eigenes Auto. Familien-
ausflüge unternehmen wir sonst mit Fahrrad, 
Bus und Bahn. Brauchen wir mal ein Auto, 
nutzen wir meistens Car-Sharing-Angebote.“ 
Auch hier zählen bei vielen Anbietern schon 
Elektrofahrzeuge zum Fuhrpark. „In Pirna lei-
der noch nicht, aber wenn es so weit ist, wer-
de ich begeistert einsteigen und das lautlose 
Fahren genießen.“

Entspannt schwitzen
Auch in diesem winter ist es wieder möglich: Jeden ersten samstag im Monat kann in 

der sauna im Geibeltbad zur Mitternachtssauna bis 2 Uhr geschwitzt werden.

Vor allem in den vor uns liegenden Wintermo-
naten ist es wieder an der Zeit, Körper, Geist 
und Seele in Balance zu bringen. Mit einem 
Besuch gelingt das. Besonders beliebt: die 
Mitternachtssauna, die jeden ersten Samstag 
im Monat einlädt. Von 22 bis 2 Uhr können die 
Saunagäste wohltuende Aufgüsse, betörende 
Düfte und wohlige Wärme in der Saunaland-
schaft genießen. Außerdem steht den Sau-
nagästen während dieser Zeit die romantisch 
beleuchtete Badelandschaft ausschließlich 
zum FKK-Baden zur Verfügung. Die Mitter-
nachtssauna kann zum normalen Eintrittspreis 
genossen werden.

Massagen geniessen
Entspannt schwitzen – dieses Motto passt 
zum winterlichen Saunabesuch im Geibeltbad. 
Denn Gäste können sich beim Saunabesuch 
mit einer Massage verwöhnen lassen. Im An-
gebot sind unter anderem Reinigungsmassa-
gen im orientalischen Hamam, entspannende 
Öl- oder Fuß-Reflexzonen-Massagen und das 
Rasul – ein orientalisches Pflegezeremoniell, 
bei dem verschiedene Schlammarten auf die 
Haut aufgetragen und einmassiert werden.

   Termine für die Massage vereinbaren Sie 
am besten vorab unter der Telefonnum-
mer 03501 - 710 900.

ein gescHenk für WeiHnacHten
Die GeschenkCard wird einfach mit mindes-
tens 10 Euro aufgeladen und kann für alle 
Erholungs-, Sport- und Freizeitmöglichkeiten 
genutzt werden.

Öffnungszeiten des geibeltbades
finden Sie unter www.geibeltbad-pirna.de
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der waldcampingplatz Pirna-Copitz geht nach einer sehr guten saison mit gestiegenen 

Besucherzahlen und besten Umfragewerten in die winterpause.  

Ein erfolgreiches Jahr am 
Waldcampingplatz geht zu Ende

In diesem Jahr war viel los auf dem Camping-
platz am Natursee in Pirna-Copitz. Die Stadt-
werke Pirna als Betreiber des Platzes haben 
die Wünsche der Camper ernst genommen 
und den Campingplatz im Rahmen eines Kon-
zeptes ausgebaut und aufgewertet. 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Allen 
Gästen stehen ein weiteres neues Sanitärge-
bäude, zusätzliche Stellplätze, ein größeres 
Angebot an Mietunterkünften sowie ein ver-
längerter Rundweg zur Verfügung. 

Obwohl diese Neuerungen während des Be-
triebes umgesetzt wurden, haben die Gäs te 
den Campingplatz besser angenommen denn 
je. Rund 6.300 Besucher fanden den Weg 
zu unserem Campingplatz – das entspricht 
einem Gästezuwachs von ca. 11 Prozent im 
Vergleich zu 2014. Zweifellos stieg damit 
auch die Zahl der Anreisen, was zu einem 
Umsatzplus von 27 Prozent gegenüber dem 
Vorjahr führte. Ein Erfolg, zu dem das hohe 
Engagement der Mitarbeiter vor Ort beigetra-

gen hat. Wie gut der Campingplatz und damit 
das neue Konzept angenommen wird, belegt 
nicht zuletzt eine Umfrage unter den Cam-
pern: Über 90 Prozent von ihnen würden den 
Platz weiterempfehlen. 

Beliebt ist der Natursee aber nicht nur bei 
den Campern, sondern auch bei den Pirnaern. 
Der See, das Imbissangebot und der Rundweg 

lockten zahlreiche Besucher immer wieder ins 
Naherholungszentrum. Beleg dafür war nicht 
zuletzt das Campingplatzfest am 30.05.2015, 
bei dem alle Besucher und Camper gemein-
sam das Programm sowie die Stimmung ge-
nossen haben.  Mit der Verlegung des Zaunes 
haben beide Seiten bewiesen, dass eine ge-
meinsame Nutzung des Naturseeareals mög-
lich war. 

Treue Dauercamper:  
Beate und Lothar Lange 

aus Freital freuen sich 
schon auf den  

Saisonstart 2016.

In dieser Saison konnten 
sich Gäste zum ersten Mal 
in einen Campinganhänger 
der DDR-Kultmarke QEK-
Junior einmieten.
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Kaiserliche Schnecken aus Pirna 
die Verzahnung & Metallbearbeitung 

Kaiser GmbH ist ein Pirnaer Famili-

enunternehmen, das im kommenden 

Jahr sein 40-jähriges Bestehen begeht. 

Heute arbeitet das Unternehmen für 

über 1.000 Kunden und zählt dabei auf 

die Energieversorgung der EVP.

Schnecken sind normalerweise weich, klein 
und langsam. Bei den Schnecken von Rico 
Kaiser sieht das ganz anders aus – denn die 
sind aus hartem Metall, groß, geschliffen und 
drehen sich in Windeseile in Waschmaschinen, 
Rolltreppen und Baggern, um diese Boliden 
zum Laufen zu bringen. 
Der gelernte Meister ist seit neun Jahren ver-
antwortlich für die Verzahnung & Metallbearbei-
tung Kaiser GmbH und damit in die Geschäfts-
führer-Fußstapfen seines Vaters getreten. Heute 

stellt das Pirnaer Unternehmen neben Gewinde-
schnecken in unterschiedlicher Größe Getriebe-
gehäuse, Wellen, Zahnstangen sowie Kegel- und 
Zahnräder her. Die Historie des Unternehmens 
begann vor fast 40 Jahren – und das mit einem 
einzigen Produkt. 
1976 gründete Schlossermeister Dieter Kaiser 
den Betrieb, der in der Folgezeit als einziges 
Unternehmen der DDR Kupplungen für das so-
wjetische Auto Lada produzierte. Mit der Wen-
de kam jedoch wie für viele Betriebe das Ende, 

Geschäftsführer Rico Kaiser (links) 
hat das Unternehmen zukunftsfä-
hig aufgestellt. 
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Verzahnung &  
Metallbearbeitung 
Kaiser gMbh
Pratzschwitzer Str. 201  
01796 Pirna
www.vmk-gmbh.de

da Lada auf dem Automarkt nicht konkurrenz-
fähig war und damit die hergestellten Teile 
nicht mehr benötigt wurden. Ein Neuanfang 
musste her, um den Betrieb weiter aufrecht-
zuerhalten. „Mein Vater machte aus der Not 
eine Tugend und besann sich auf das, was er 
gelernt hatte ...“, erzählt sein Sohn heute, „... 
und das war Metallverarbeitung.“ 
 
schlosser, bleib bei den leisten 
So spezialisierte sich der Familienbetrieb ab 
1990 auf hochwertige Lohnfertigung im Be-
reich Drehen und Fräsen. Stück für Stück ging 
es anschließend wieder bergauf. Seit dem 
Umzug 1999 wird in einer ehemaligen Bul-
lenmastanlage der DDR in Pirna-Pratzschwitz 
nun Rohmaterial gefräst, gedreht, geschweißt 
und verzahnt. 2001 zählte die Firma 20 Mit-
arbeiter – und einer davon war Rico Kaiser. 
„Ich bin immer mehr in die Prozesse der Pro-
duktion hineingewachsen“, blickt er zurück. 
„Irgendwann verstand ich die Abläufe in allen 
Bereichen immer besser, sodass ich dann 2007 
den Posten als geschäftsführender Gesell-
schafter der neu gegründeten VMK Verzahnung 
& Metallbearbeitung Kaiser GmbH übernehmen 
konnte.“ Eine seiner ersten Amtshandlungen 
war die Investition in hoch-komplexe CNC-Ma-
schinen, um den bestehenden Kundenstamm 
weiterhin bedienen und neue Kunden von der 
Qualität und Zuverlässigkeit aus Pirna über-
zeugen zu können – und das hatte Erfolg. So 
schenken mittlerweile auch renommierte Un-
ternehmen wie Bosch, Miele und Siemens dem 
Zulieferer aus Sachsen das Vertrauen. 

1.000 Kunden aus Vielen branchen
Rico Kaiser arbeitet mit seinem Unternehmen 
für über 1.000 Kunden aus unterschiedlichen 
Branchen in Deutschland und Österreich. „Wir 
haben uns bewusst breiter aufgestellt, um auf 
wirtschaftliche Schwankungen besser reagie-
ren zu können“, deutet er das Erfolgsrezept 

kurz an. Auf der einen Seite die Verzahnung 
und Herstellung von Bauteilen, auf der ande-
ren das Drehen und Fräsen von Armaturen. Im 
Krisenjahr 2009 zahlte sich das erstmalig aus, 
in dem der Betrieb weniger heftig geschüt-
telt wurde als mancher Wettbewerber. „Eine 
weitere große Stärke ist außerdem, dass wir 
Produkte herstellen, die vielseitig einsetzbar 
sind. Das macht uns für viele Auftraggeber at-
traktiv – zum Beispiel aus der Landwirtschaft 
und der Automobil-Industrie. Denn wir stellen 
mit unseren Schnecken das Herzstück jedes 
Getriebes her“, betont Rico Kaiser. 

die dritte generation wächst heran
Der Betrieb wächst und gedeiht kontinuierlich 
– und das mit einem klaren Ziel: „Wir möchten 
die Qualität halten und uns zukunftsorientiert 
weiterentwickeln.“ Um die Jahresaufträge ab-

zuarbeiten und flexibel auf Kundenanfragen 
reagieren zu können, besteht die Belegschaft 
aus insgesamt 50 Facharbeitern, die an hoch-
modernen Maschinen mit hohen technischen 
Standards im Zwei- bzw. Drei-Schicht-System 
beschäftigt sind. Jedes Jahr werden dazu zwei 
Azubis ausgebildet, die in aller Regel über-
nommen werden.
Auch die Unternehmensnachfolge ist bereits 
geplant. Da der Sohn von Rico Kaiser an der  
TU Dresden Maschinenbau studiert, wird das 
Familienunternehmen wohl in der dritten Gene-
ration in des Kaisers Händen bleiben, um wei-
ter am Erfolg zu drehen und zu schleifen. Dabei 
zählt das Pirnaer Familienunternehmen auch 
auf die Energie der Energieversorgung Pirna, die 
seit mehreren Jahren ein zuverlässiger Partner 
ist und dabei hilft, die kaiserlichen Schnecken 
aus Pirna am Rotieren zu halten.

Computergesteuerte CNC-Maschinen und qualifizierte Mitarbeiter liefern Präzisionsarbeit.

In der riesigen Pro-
duktionshalle sind 
die Facharbeiter im 
Schichtbetrieb im 
Einsatz.
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02.01.
ViVa Venezia –  

Konzert der elbland 
philharmonie 

herderhalle pirna 
19:30–21:00 Uhr 

www.pirna.de

30.01.
pirnaer Kriminacht:    

hitchcocK lässt 
grüssen

stadtbibliotheK pirna
www. bibliotheK-pirna.de

28.02.
armacord – Konzert 

des leipziger  
gesangsqUintetts

jagdschloss graUpa
16:00 Uhr

www.wagnerstaetten.de

1. samstag im monat

dez–apr
nachtschwärmer  

im geibeltbad

geibeltbad pirna
22:00–2:00 Uhr 

www.geibeltbad-pirna.de

20.02.
rUndgang zUm welt-

gästeführertag

altstadt pirna
www.pirna.de

12.12.
lichtelführUng mit 

überraschUng

altstadt pirna
16:00–18:00 Uhr 

www.pirna.de

31.12.
silVester-feUerwerK 
mit illUmination des 

pirnaer schlosses

 marKtplatz/altstadt pirna
0:00 Uhr 

www.pirna.de

29.12.
pasión de  

bUena Vista

herderhalle pirna
20:00–22:00 Uhr

www.pirna.de
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erlösung in hamburg
die abgelaufene saison der PrOdYnA ruder-Bundesliga war für den ruder-Achter des Pirnaer rudervereins 1872 e. V. ein 

wechselbad der Gefühle, das mit einem Herzschlagfinale seinen dramatischen Höhepunkt fand. 

Der Ruder-Achter aus Pirna musste in dieser Saison einige Untiefen umschiffen. 

Angereist in Hamburg als Abstiegskandidat, machte das 
Team beim letzten Renntag Mitte September letztlich in 
packenden Läufen die zwei Punkte Rückstand noch wett 
und rettete sich auf einen Nichtabstiegsplatz. „Da liegen 
die Nerven erst einmal blank“, beschreibt Christopher Gey 
die immense Anspannung vor dem Wettkampf. Als der Klas-
senerhalt erreicht war, brach pure Erleichterung aus.  
„Unsere Saison bestand wahrlich aus Höhen und Tiefen“, 
konstatiert Teamleiter Lars Kaulfuß selbstkritisch. Vor allem 
personelle Veränderungen machten es dem neu zusammen-
gesetzten Team zu Beginn der Saison sehr schwer, an die 
Leistungen aus dem Vorjahr anzuknüpfen. So rutschte der 
Vorjahresdritte rasch ins untere Tabellendrittel ab – und 
musste bis zur Erlösung in Hamburg zittern.  
Mit dem Gewinn der Sachsenmeisterschaft endete die 
Saison aber versöhnlich – die Weichen für die neue sind 
bereits gestellt. Das Leistungsvermögen des Achters soll 
weiter verbessert werden, damit man perspektivisch wieder 
vorne mitmischen kann. Die EVP wird als wichtiger Sponsor 
den Ruder-Achter auf dem Weg wieder tatkräftig unterstüt-
zen – und natürlich die Daumen drücken.

energieschub für 
Vfl pirna-copitz 

EVP-Geschäftsführer Herbert Marquard (M.) bei 
der Vertragsunterzeichnung mit Stefan Bohne,  
1. Vorsitzender des VfL Pirna-Copitz (li.) und 
VfL-Geschäftsführer Oliver Herber. 

Die Energieversorgung Pirna hat für den VfL Pirna-Copitz 
ein besonderes Weihnachtsgeschenk im Gepäck. Das Unter-
nehmen verlängerte den Sponsoringvertrag mit dem größten 
Sportverein der Region bis zum 30. Juni 2016. Damit kann 
sich sowohl die Sportförderung als auch die Nachwuchsab-
teilung des VfL auf weitere engagierte Unterstützung durch 
den Premiumsponsor freuen. 
EVP-Geschäftsführer Herbert Marquard zur Partnerschaft: 
„Energie und Sport passen perfekt in unserer Gesellschaft 
zusammen. Ohne Energie bewegt sich nichts – ohne Sport 
und Aktivität leidet das Wohlbefinden.“
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Magnetismus, strom und bewegte Elek-

tronen: wenn du diese Kräfte kennst 

und miteinander nutzt, kannst du aus 

aufgewickeltem Kupferdraht, einer 

Batterie und kleinen Magneten ganz 

einfach einen Elektroflitzer bauen.

rasende Teilchen

Bau dir den 
e-flitzer
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so wird’s gemachT

1 du brauchst: mindestens  
1,5 Meter Draht aus reinem 
Kupfer, eine AAA-Batterie und 

vier kleine Power-Magneten, die den 
gleichen Durchmesser wie die Batterie 
haben. Und einen langen Stift oder Stock, 
der ein kleines bisschen dicker als die 
Batterie ist.

2 Jetzt ist Ausdauer gefragt: 
Wickle den Kupferdraht gleich-
mäßig um den Stift zu einem 

Tunnel. Beginne an einem Ende. Die 
einzelnen Wicklungen müssen neben-
einander liegen, nicht übereinander. Die 
Abstände zwischen ihnen sollten unge-
fähr gleich und nicht zu breit sein. Dann 
ziehst du den Stift heraus. Tipp: Wenn 
du eine längere Rennstrecke für deinen 
Flitzer haben willst, wickelst du mehrere 
Drähte auf. Die jeweils letzte Wicklung 
legst du lose ins Ende des nächsten 
Drahts. So wird deine Renn strecke län-
ger, und du kannst sie auch komplett zu 
einem Kreis schließen. 

3 An den Plus- und an den Minus-
pol der Batterie kommen je zwei 
Magneten. Vorsicht, die haben 

wirklich Kraft und ziehen sich ganz stark 
an. Du bekommst sie nur schwer ausein-
ander, wenn sie sich angezogen haben 
und an einander haften.

4 Jetzt geht’s los: Leg den Tunnel 
auf den Boden oder einen Tisch 
und schieb deinen Elektroflitzer 

ganz hinein. Er fährt wie von Geister-
hand los und rast so lange umher, bis 
kein Strom mehr in der Batterie übrig 
ist. Die entlädt sich bei der Fortbewe-
gung des Flitzers.

5 Wenn du magst, kannst du mit 
deiner Spule auch schwierigere 
Strecken bauen. Lege sie ein-

fach über eine Brücke oder baue einen 
Parcours mit vielen Kurven. Auch das ist 
für deinen Elektroflitzer kein Problem. 
Wenn deine Rennstrecke schön lang ist, 
macht es umso mehr Spaß!

der e-fliTzer im film 

Wir haben den Jungs beim 

Basteln zugeschaut. Willst 

du das auch? Hier geht’s 

zum Video:  

www.energie-tipp.de/ 

jungeforscher04

experimenTe miT  
spannung
Beim Bau einer Alarm- oder Ampelanlage bringst du Licht ins Dunkel und 
erfährst, wie ein Stromkreis funktioniert. Der Experimentier kasten „Elektro & 
Co.“ (Kosmos, 39,99 Euro) zeigt vom Elektromotor bis zum Morsetelegrafen, 
wie Elektrizität die Welt bewegt. Die beiliegende Anleitung erläutert die Expe-
rimente und liefert spielerisch Grundwissen aus der Welt des Stroms.



Bäckerkunst in aller Herrgottsfrüh
Olaf Walther hat 2011 die Friedhofsbäckerei seines Schwiegervaters übernommen und bäckt 

täglich Christstollen, Eierschecke und andere sächsische Spezialitäten. 

Die Weihnachtszeit gehört traditionell dem Christ-
stollen – und wer heutzutage solch ein gutes Stück 
nach überlieferter Rezeptur handfertigen möchte, 
der muss hohe Anforderungen beachten. In und um 
Dresden gibt es 130 Bäckereien und Konditoreien, 
die sich an dieses Machwerk traditioneller Back-
kunst überhaupt heranwagen dürfen. 
Eine davon ist die Pirnaer Feinbäckerei Walther, die 
unter Leitung von Olaf Walther mit acht Angestell-
ten jährlich bis zu 15.000 Christstollen herstellt. 
„Da muss man ganz schön rackern, vor allem natür-
lich, wenn die Weihnachtszeit vor der Tür steht“, 
erklärt der Besitzer.   

In dIe FuSSStapFen getreten
Olaf Walther führt seit 2001 die Feinbäckerei. Über-
nommen hatte er sie von seinem Schwiegervater Hel-
fried Walther, der sie seinerseits 1969 einst eröffnet 
hatte. Seinen Nachfolger lernte er jedoch nicht auf 
dem Bäckerpfad kennen, sondern durch seine Toch-
ter. Sie konnte ihren Mann überzeugen, das Bäcker-
geschäft des Vaters fortzuführen und dabei gleich 
noch seinen Nachnamen anzunehmen. „Am Anfang 
war es zugleich eine familiäre und geschäftliche 
Entscheidung. Doch mit der Zeit gewann ich immer 
mehr Freude am Beruf des Bäckers, den ich nun nicht 
mehr missen möchte“, erzählt Olaf Walther. 

Vom LangScHLäFer zum FrüHauFSteHer
Damit Brötchen, Brot und Gebäck in aller Herrgotts-

frühe vom Kunden erworben werden können, fängt 
der Arbeitstag von Olaf Walther bereits 23 Uhr an. 
„Diese Nachtarbeit ist für mich kein Problem“, sagt 
der einstige Langschläfer. „Natürlich, anfangs war 
es ungewohnt, aber inzwischen ist es Routine.“ 
Zu Beginn der Arbeit stellt er zuerst verschiedene 
Teige her, ehe anschließend Brötchen und Brote in 
Form gebracht und dann in den Backofen geschoben 
werden. Während sie im Ofen aufgehen, kümmert 
sich Olaf Walther solange um leckere Kuchen und 
verführerisch aussehende Torten. Einige finden ih-
ren Weg in die Auslage der Bäckerei, andere werden 
an gewerbliche Stammkunden geliefert. So kommen 
täglich auch Gäste von Pirnaer Cafés und Hotels in 
den Genuss der Kostbarkeiten aus der Backstube von 
Olaf Walther. 
Wenn morgens dann die ersten Kunden die Fein-
bäckerei betreten und sich den verführerischen 
Duft nach heißen Pfannkuchen und Brötchen um 
die Nase wehen lassen, geht der Bäckermeister in 
den ersten Feierabend des Tages. Am Nachmittag 
ist er für weitere zwei Stunden vor Ort, steht dann 
jedoch nicht in der Backstube, sondern sitzt am 
Bürotisch, wo neue Stollen-Bestellungen auf ihre 
Bearbeitung warten ...
   

pLätzcHen- 
KLaSSIKer  

zutaten 100 g Mehl ♦ 50 g Zu-
cker ♦ 1 Prise Salz ♦ 50 g Butter 
(gewürfelt) ♦ 1 Eigelb 

zuBereItung  Mehl, Zucker, 
Salz und Butter zu einem Krümel-
teig verarbeiten, anschließend 
das Eigelb mit diesem verkneten, 
eine Kugel formen und eine halbe 
Stunde in den Kühlschrank legen. 
Danach wird der Teig ausgerollt, 
mit beliebigen Formen ausge-
stochen. Die Plätzchen auf ein 
Backblech legen und in einem 
vorgeheizten Backofen für 15 Mi-
nuten bei 180 °C backen.

InFormatIonen  
Feinbäckerei Walther · Postweg 2 · 01796 Pirna   
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 5:30–17:00 Uhr
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Hochsaison zur Weihnachts-
zeit: Jetzt gehen zusätzlich 
zu Brot und Brötchen die 
meisten der 15.000 Stollen 
über die Ladentheke.
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rätseln und gewinnen!
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GLATTEIS

eIne SüSSe  
üBerraScHung! 
Das nächste Geburtstagskind wird  
sich freuen! In Kooperation mit der  
Fein bäckerei Walther verlosen wir einen 
Gutschein für eine Geburtstagstorte  
im Wert von 35 Euro.
Viel Glück!

Kundenberatung 
Seminarstraße 18 b, 01796 Pirna

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 8:00–18:00 Uhr

Kostenlose Servicenummer 
0800 589 14 03

24-Stunden-Havariedienst 
03501 764-444

Fax: 03501 764-249
swp@stadtwerke-pirna.de 
evp@stadtwerke-pirna.de 
www.stadtwerke-pirna.de

geibeltbad pirna 
Rottwerndorfer Straße 56 c, 01796 Pirna 
Tel.: 03501 710-900 
geibeltbad@stadtwerke-pirna.com 
www.geibeltbad-pirna.com

Sportschwimmhalle 
Seminarstraße 5, 01796 Pirna 
Tel.: 03501 764-160

waldcamping / natursee pirna-copitz 
Äußere Pillnitzer Straße 19, 01796 Pirna 
Tel.: 03501 523-773 
waldcamping@stadtwerke-pirna.com 
www.waldcamping-pirna.com

SerVIce
Lösen Sie unser Kreuzworträtsel und 
schicken Sie das Lösungswort mit Ihrer 
Adresse und Telefonnummer auf einer 
Postkarte, per Fax oder per E-Mail an:

Stadtwerke Pirna GmbH 
– Kennwort: Rätsel –
Seminarstraße 18 b
01796 Pirna
Fax: 03501 764-168
kundenmagazin@stadtwerke-pirna.de

Einsendeschluss ist der 
20. Januar 2016.
(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.)

Das Lösungswort der vergangenen Aus-
gabe lautete WindKRaFt. 
Der Gewinner des Preisrätsels wird je-
weils unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
ausgelost und in der folgenden Ausga-
be des Kundenmagazins der Stadtwerke 
Pirna mit Bild und Text veröffentlicht.

Die Gewinnerin der vergangenen 
Ausgabe, Anke Michel aus Pirna,  
freute sich über einen Gutschein für  
das griechische Restaurant Athos. 
Herzlichen Glückwunsch!

und So geHt‘S
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